
 

 
 
 
 
 
 

Informationen nach Art. 13 DS-GVO 

Datenverarbeitung Videoüberwachung 

Ab dem 25.05.2018 gilt mit der EU-Verordnung 

2016/679 (Datenschutz-Grundverordnung) ein 

neuer Rechtsrahmen für den Datenschutz in 

Deutschland. 

 

Das ebenfalls neue Bundesdatenschutzgesetz 

(BDSG neu) ist am 25. Mai 2018 mit der Daten-

schutz-Grundverordnung in Kraft getreten und wird 

nur noch dort Regelungen treffen, wo die DS-GVO 

Regelungsaufträge formuliert oder Regelungsspiel-

räume lässt. 

 

Zweck  und  Rechtsgrundlagen der Ver-
arbeitung 
Außerhalb der üblichen Geschäftszeiten werden 

der Eingangsbereich unseres Büros sowie der Park-

platz vor dem Haus videoüberwacht. Dies dient 

dazu, unberechtigte Zutritte sowie Einbruch- und 

Diebstahlvorfälle zu dokumentieren und abzuweh-

ren. Darüber hinaus dienen die Bildaufnahmen im 

Falle eines Vorfalls der Beweissicherung und der 

Geltendmachung von Rechtsansprüchen. Vermes-

sungsbüros sind regelmäßiges Ziel organisierter 

Banden, die sich auf den Diebstahl von Vermes-

sungsequipment spezialisiert haben. Wir haben da-

rum das berechtigte Interesse, unser Eigentum zu 

schützen (Art. 6 Abs. 1 lit. f)). 

 

Welche Daten werden erhoben? 
Im Rahmen der Videoüberwachung werden ggf. 

Bild- und Videodaten von Ihnen aufgezeichnet. 

 

Woher kommen die Daten (Quelle)? 
Daten werden zu den Aktivierungszeiten der Video-

anlage erfasst. Die Aufzeichnung wird durch Bewe-

gung ausgelöst. 

Wofür und auf welcher Rechtsgrundlage 

erfolgt die Datenverarbeitung? 
Die Daten dienen zur Gefahrenabwehr, Wahrneh-

mung des Hausrechts und zum Eigentumsschutz. 

Wir haben das berechtigte Interesse, unser Eigen-

tum zu schützen. Die Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 

1 lit. f). 
 

Wer bekommt noch meine Daten? 
Grundsätzlich geben wir die Aufnahmen nicht an 

Dritte. Im Falle eines Vorfalls kann es allerdings pas-

sieren, dass die relevanten Aufnahmen an Justizbe-

hörden zur Ermittlung der Täter weitergegeben wer-

den. Eine Übermittlung der Daten an Drittstaaten 

findet nicht statt.  
 

Wie lange werden die Daten gespei-

chert? 
Die Speicherdauer ist auf 72 Stunden begrenzt. 

 

Welche Rechte habe ich? 
Nach der Datenschutz-Grundverordnung haben Sie 

folgende Rechte: 

 

Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen un-

verzüglich die Berichtigung Sie betreffender unrichti-

ger personenbezogener Daten und ggf. die Vervoll-

ständigung unvollständiger personenbezogener Da-

ten zu verlangen (Art. 16 DSGVO). 

Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen zu 

verlangen, dass Sie betreffende personenbezogene 

Daten unverzüglich gelöscht werden, sofern einer 

der in Art. 17 DSGVO im Einzelnen aufgeführten 

Gründe zutrifft, z.B. wenn die Daten für die verfolg-

ten Zwecke nicht mehr benötigt werden (Recht auf 

Löschung). 

Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen die 

Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, wenn 

eine der in Art. 18 DSGVO aufgeführten Vorausset-

zungen gegeben ist, z.B. wenn Sie Widerspruch ge-

gen die Verarbeitung eingelegt haben, für die Dauer 

der Prüfung durch den Verantwortlichen.  

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer 

besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die 

Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener 

Daten Widerspruch einzulegen. Der Verantwortliche 

verarbeitet die personenbezogenen Daten dann 

nicht mehr, er sei denn, er kann zwingende schutz-

würdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, 

die die Interessen, Rechte und Freiheiten der 



betroffenen Person überwiegen, oder die Verarbei-

tung dient der Geltendmachung, Ausübung oder 

Verteidigung von Rechtsansprüchen (Art. 21 

DSGVO).  

Sie haben außerdem unbeschadet eines anderwei-

tigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen 

Rechtsbehelfs das Recht auf Beschwerde bei einer 

Aufsichtsbehörde, wenn Sie der Ansicht sind, dass 

die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbe-

zogenen Daten gegen die DSGVO verstößt (Art. 77 

DSGVO). Sie können dieses Recht bei einer Auf-

sichtsbehörde in dem Mitgliedsstaat Ihres Aufent-

haltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des 

mutmaßlichen Verstoßes geltend machen.  

 

Verantwortlicher: 

Vermessungsbüro Benoit 

Dipl.-Ing. Andreas Benoit ÖbVI 

Wilhelmstraße 33 

42781 Haan 

Email: info@vermessung-benoit.de 

Telefon: +49 (0) 21 29 / 93 43 0 

 

Datenschutzbeauftragter: 

Datenschutzbeauftragter Münsterland 

Anke Blömer 

Hertzstr. 16 

48653 Coesfeld 

Telefon: 02541 / 74 04 56 

 

Aufsichtsbehörde / Beschwerdestelle: 

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfrei-
heit NRW 

Postfach 20 04 44 |  

40102 Düsseldorf 

0211 38424-0 | Fax: 0211 38424-10 

poststelle@ldi.nrw.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Stand: 07.05.2021 
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